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Bitte beachten Sie die hier inserierenden Firmen. 

Nummer: 2326 8. August 2026 

  

 

Bitte beachten: 
 

Die Redaktion macht Urlaub vom 17. bis 30.8. 
Deswegen erscheint in der 34. und 35. KW keine Info. 

 

 

  

 
 

 

 
Öffnungszeiten: Mo., Do., Fr., Sa.: 16.30 - 23.00 Uhr, So.: 10.30 - 14.30 Uhr 

Zusätzlich zu unserer Speisekarte (sv-bergtheim.de/Sportgaststaette) 
 

 
So., 9.8. Rinderroulade, Klöße, Blaukraut 
 Rehrücken, Pappardelle, Brokkoli, karamellisierte Pfirsiche 
 Lachsfilet, mediterranes Gemüse, Rosmarin-Kartoffeln 

 
Montag: Schnitzeltag • Donnerstag + Freitag: Burger • Samstag: Hähnchen 
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Fußball 
Kleinfeldturnier der Alten Herren bei den Alten Füchsen  

 

Mit großen Erwartungen nach dem starken dritten Platz im Vorjahr reisten die Alten Herren 
des SV Bergtheim zum Kleinfeldturnier der Alten Füchse nach Fuchsstadt. Die Hoffnung auf 
einen erneuten Platz auf dem Podium war groß – am Ende fehlte jedoch das berühmte 
Quäntchen Glück. 
Zum Auftakt traf der SVB auf die Rasengötter aus Gaubüttelbrunn. In einer einseitigen Partie 
agierten die Bergtheimer mit angezogener Handbremse, hatten den Gegner aber jederzeit im 
Griff. Durch Tore von Andi Kistner und Fränky Seith stand ein ungefährdeter 2:0-Erfolg zu 
Buche. Gegen den TSV Lengfeld zeigte die Mannschaft anschließend eine ordentliche Leistung 
und hielt lange gut dagegen. Dennoch musste man sich einem der Turnierfavoriten am Ende 
mit 0:2 geschlagen geben. 
Damit wurde das letzte Gruppenspiel gegen den SV Wittighausen zum entscheidenden Duell 
um den Einzug in die Endrunde. Der SVB erwischte den besseren Start und ging durch Mirko 
Barthelmes mit 1:0 in Führung. Lange sah alles nach dem erhofften Sieg aus, ehe man kurz vor 
Schluss noch den unnötigen Ausgleich gegen den späteren Turniersieger hinnehmen musste. 
Das 1:1 bedeutete letztlich nur Platz drei in der Gruppe und damit das Spiel um Rang fünf. 
Dort wartete Gastgeber Fuchsstadt. In einem umkämpften Spiel fielen keine Tore, sodass die 
Entscheidung im Neunmeterschießen fallen musste. Jetzt kam die Stunde von Geburtstagskind 
Nico „Titan“ Besler. Der SVB-Keeper erinnerte mit seinen Paraden an Oliver Kahns legendäre 
Nacht von Mailand gegen den FC Valencia und entschärfte gleich drei Neunmeter. Einen davon 
lenkte er genauso spektakulär an die Latte, bevor die berühmte geballte Siegerfaust durch die 
Luft flog. Vorne zeigten Manni Barthelmes, Youssef Taghzoui und Mirko Barthelmes keine 
Nerven und verwandelten ihre Neunmeter souverän. 
So sprang für den SV Bergtheim am Ende zwar „nur“ Platz fünf heraus. Bei den anschließenden 
Feierlichkeiten bewiesen die Bergtheimer jedoch einmal mehr, warum sie bei den Alten 
Füchsen Jahr für Jahr gerne gesehene Gäste sind. Sportlich vielleicht nicht ganz oben, bei der 
dritten Halbzeit aber weiterhin absolute Spitzenklasse. 
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Tennis 
Vereinsmeisterschaft feiert gelungenes Comeback 

 

Am Samstag, den 1. August, war es endlich wieder soweit: Nach längerer Pause wurde auf 
unserer Tennisanlage wieder eine Vereinsmeisterschaft ausgetragen – und die hatte es in sich! 
Pünktlich um 10.30 Uhr starteten die ersten Matches. Bis gegen 20.00 Uhr wurde auf allen 
Plätzen um jeden Punkt gekämpft. Insgesamt gingen 12 Herren in zwei Sechsergruppen und 8 
Damen in zwei Vierergruppen an den Start. Mit Gruppenspielen, Halbfinals, 
Platzierungsspielen und den Finals standen am Ende stolze 54 Spiele auf dem Programm. 
Die Zuschauer bekamen den ganzen Tag über Tennis vom Feinsten geboten. Viele 
Begegnungen waren bis zum Schluss spannend und wurden erst im Tie-Break entschieden. 
Entsprechend groß war der Applaus für die zahlreichen packenden Ballwechsel und den tollen 
Einsatz aller Spielerinnen und Spieler. 
Natürlich kamen auch die Zuschauer nicht zu kurz. Bei Kaffee, einer großen Auswahl an 
selbstgebackenen Kuchen und ausreichend kalten Getränken ließ es sich hervorragend 
aushalten, sodass viele den ganzen Tag über auf der Anlage mitfieberten. 
Bei den Herren setzte sich Maxi Prötzel im Finale, in einem hochklassigen, mitreißenden und 
tollen Spiel gegen Andy Straube durch und sicherte sich den Titel des Vereinsmeisters. Das 
Damenfinale gewann Sabine Dietrich gegen Denise Melchior. Die beiden lieferten sich ein 
kräftezehrendes Match  mit tw sehr langen, Ballwechseln, die beiden Spielerinnen alles 
abverlangten und von den Zuschauern mit viel Applaus belohnt wurden. 
Nach der Siegerehrung wurde der gelungene Tennistag in gemütlicher Runde beendet. Pulled 
Pork, Gegrilltes und eine Vielzahl selbstgemachter Salate sorgten für den perfekten Abschluss 
und rundeten einen rundum gelungenen Tag ab. 
Ein herzliches Dankeschön geht an das gesamte Organisationsteam sowie an alle Helferinnen 
und Helfer, die mit viel Engagement zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. Ohne 
diesen Einsatz wäre ein solcher Tag nicht möglich gewesen. 
Das Fazit: Spannende Spiele, tolle Stimmung, beste Verpflegung und viele zufriedene Gesichter 
– so macht Vereinsleben Spaß! Eines ist jetzt schon sicher: Nach diesem gelungenen Neustart 
soll die Vereinsmeisterschaft auch im nächsten Jahr wieder ein fester Bestandteil unseres 
Vereinskalenders sein. 
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